
Betreff:  Postenbesetzungen/Leitungsfunktionen 
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ANFRAGE 

 
gemäß § 16 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

von Herrn Gemeinderat Michael Ehmann 
an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 13. Februar 2020 

  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
In den vergangenen Tagen, Wochen und Monaten ist der Themenkomplex „Parteipolitisch motivierte 
Postenbesetzungen“ in einem besonderen Maße in den Blickpunkt der Öffentlichkeit geraten – be-
ginnend mit der sogenannten Casino-Besetzung unter Türkis-Blau über einen Mail-Irrläufer aus der 
Bildungsdirektion bis hin zu anstehenden – und teilweise offenbar freihändigen – Vergaben von Spit-
zenjobs in der Graz Holding. 
 

Dem allen liegt – so zumindest scheint die Öffentlichkeit den Eindruck zu gewinnen – ein System mit 
parteipolitisch motiviertem Postenschacher übelster Ausprägung zugrunde; und obwohl die Politik 
von Objektivität spreche und mit Ausschreibungen, teils teuren Assessment-Verfahren und Hearings 
argumentiere, wäre diese Objektivität nur Schein und nicht Wirklichkeit. 
 

Dem gilt es gegenzusteuern, mit Fakten und Transparenz ebenso wie mit einer Evaluierung bei Per-
sonalbesetzungen. 
 

Namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion stelle ich daher nachfolgende 
 

Anfrage 
 

1. In welchen Magistratsabteilungen wurden seit dem Jahr 2008 die Abteilungsleitungen neu be-
setzt? 
 

2. Welche dieser Magistratsabteilungen wurde neu geschaffen und standen erstmalig zu Beset-
zung? 
 

3. Welche dieser Magistratsabteilungen wurden öffentlich ausgeschrieben, welche intern und wel-
che überhaupt nicht? 
 

4. Sofern diese intern ausgeschrieben oder überhaupt nicht ausgeschrieben wurde: Warum wurde 
dieses Vorgehen gewählt? 
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5. Wurden in den mit neuen LeiterInnen zu besetzenden Magistratsabteilungen vorübergehend in-

terimistische/provisorische LeiterInnen eingesetzt und wenn ja, wo erfolgte dies, wer übernahm 
die interimistische Leitung und wie wurde diese Besetzung begründet? 
 

6. Wie viele BewerberInnen haben sich bei den jeweiligen Ausschreibungen betreffend Punkt 1 be-
worben? 

 

7. Wurden zur Besetzung dieser Abteilungsleitungen Hearings angesetzt und wenn ja, in welchen 
Bereichen und in welcher Zusammensetzung fanden diese Hearings statt? 

 

8. Wie viele BewerberInnen nahmen an den jeweiligen Hearings teil? 
 

9. Wer wurde letztlich jeweils mit der Leitung der jeweiligen Magistratsabteilung betraut? 
 

10. In welchen Arbeitsbereichen (Arbeitgeber/Dienstgeber, konkrete Dienststelle etc.) waren die 
neu bestellten AbteilungsleiterInnen zuvor tätig gewesen? 

 

11. In welchen städtischen Beteiligungen, Unternehmen (inklusive Holding) wurden seit 2008 Ge-
schäftsführerInnen, Vorstände, Stabstellenleitungen, mittleres Management neu besetzt? 

 

12. Welche dieser in Punkt 11 genannten Positionen waren neu geschaffen worden und standen 
erstmalig zur Besetzung an? 

 

13. Welche dieser in Punkt 11 genannten Positionen wurden öffentlich ausgeschrieben, welche in-
tern und welche überhaupt nicht? 

 

14. Bezugnehmend auf Punkt 12: Sofern intern ausgeschrieben oder überhaupt nicht ausgeschrie-
ben wurde: Was waren die Gründe für dieses Vorgehen? 

 

15. Wurden in den in Punkt 11 genannten Positionen bis zur Bestellung vorübergehend interimisti-
sche/provisorische LeiterInnen eingesetzt und wenn ja, wo erfolgte dies, wer übernahm die in-
terimistische Leitung und wie wurde diese Besetzung begründet? 

 

16. Wie viele BewerberInnen haben sich bei den jeweiligen Ausschreibungen für die in Punkt 11 ge-
nannten Positionen beworben? 

 

17. Wurden betreffend die in Punkt 11 genannten Postenbesetzungen Hearings angesetzt und wenn 
ja, in welchen Bereichen und in welcher Zusammensetzung fanden diese Hearings statt? 

 
18. Bezugnehmend auf Punkt 17: Wie viele BewerberInnen nahmen an den jeweiligen Hearings teil? 
 

19. Wer wurde letztlich jeweils mit der Leitung der in Punkt 11 genannten Positionen betraut? 
 

20. In welchen Arbeitsbereichen (Arbeitgeber/Dienstgeber, konkrete Dienststelle etc.) waren diese 
zuvor tätig gewesen? 

 
  


